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Neu
Lokales Kapital für soziale Zwecke wird durch STÄRKEN vor Ort abgelöst
Das ESF_ Bundesprogramm „Lokales Kapital für soziale Zwecke – LOS“ geht in eine neue Förderperiode. Von März 2009 bis zum Dezember 2011 unterstützt das Programm die jugend – und gleichstellungspolitischen Zielstellungen des Bundesministeriums für Familien, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ). Jugendliche und junge Menschen mit schlechten Arbeitsbedingungen und Frauen mit Problemen sollen gezielte Hilfen beim Einstieg und/oder Wiedereinstieg in das Erwerbsleben und somit höhere Chancen auf Bildung und gesellschaftliche Teilhabe erhalten. 

Die Erfolge aus den letzten Jahren sollen nun in den Gebieten Schmarl/Evershagen, Dierkow und Toitenwinkel fortgesetzt bzw. ausgebaut werden. Die Hansestadt Rostock konnte für diese Gebiete eine positive Votierung erhalten und somit mit der Umsetzung des Programms beginnen.
Aufgerufen zur Mitwirkung sind alle Personen(gruppen) und Akteure, die zur Verbesserung der Integration und Teilhabe der benannten AressatInnen sowie der sozialen Infrastruktur in den Gebieten beitragen wollen. 
Bereits die ersten Informationsveranstaltungen zeigten reges Interesse und steigende Nachfrage, was sicherlich auch auf die erfolgreiche Umsetzung des Vorgängerprogramms „Lokales Kapital für soziale Zwecke – LOS“ zurück zu führen ist. Über 2.350 Menschen konnten wir in den letzten Jahren einbeziehen, 190 dauerhafte Arbeitsplätze sowie 380 Beschäftigungen auf ehrenamtlicher Basis schaffen und über 230 TeilnehmerInnen zusätzlich in Ausbildung vermitteln. 
Natürlich wollen wir mit dem neuen Programm „Stärken vor Ort“ an diesem Erfolg anknüpfen und nicht nur die AdressatInnen vor Ort sind gefragt, sondern alle, die an der Umsetzung beteiligt sein möchten. 
Alle Informationen zum Programm sowie die Antragsunterlagen können Sie über die Lokale Koordinierungsstelle im Amt für Jugend und Soziales bei Frau Petra Witt, telefonisch unter 381 2558 oder per E-Mail: Petra.Witt@Rostock.de erhalten. 
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